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Jahresbericht SHV 2015 
 
Ich darf als Präsident des SHV meinen zweiten Jahresbericht für die Zeit 1.1. – 31.12. 2015 vorlegen. 
 
Generelles Das Jahr 2015 stand ganz im Zeichen der Anlässe zum 50. Todestag von Albert 

Schweitzer und zu 100 Jahre Ethik der „Ehrfurcht vor dem Leben“. Aber auch im 
Fokus der Diskussion um die „Zukunft des Spitals in Lambarene“. Am 24. April 
konnte nach einigen Verzögerungen in der Fertigstellung die Maternite, finanziert 
durch den Schweizer Hilfsverein (SHV) in Betrieb genommen werden. Weitere 
Gebäude, die 1981 erstellt wurden harren auf Erneuerung. Bevor entsprechende 
Bauvorhaben in Angriff genommen werden können, muss das Verhältnis der 
Spitalfondation zum Staat Gabun geklärt werden. Da stehen auch im kommenden Jahr 
2016 zahlreiche Kontakte an. Immerhin konnte das Verhältnis zum 
Gesundheitsministerium, das längere Zeit abgekühlt war, langsam erwärmt werden. 
Ein gewisser Hoffnungsschimmer also – wenn man die Kultur Afrikas mitberücksichtigt. 
Die Arbeit wird uns also nicht ausgehen – wir sind sehr dankbar für die weiterhin 
grosse finanzielle Unterstützung unserer Spender und Spenderinnen. 

Verein SHV Ordentliche Jahresversammlungen: am 30.5. in Thun und am 7.11. in Bern.  
Mitglieder 
Verein SHV 

Markus Piller ist per 30.5. zurückgetreten. Herzlichen Dank für seine langjährige 
Mitarbeit. Ende 2015 zählt der Verein SHV 27 Mitglieder und 1 Ehrenmitglied. 
Ende 2016 finden Erneuerungswahlen statt. 
Dr. Dominic Bertschi, SHV Mitglied weilt vom 16.3. – 22.3. zwecks Abklärung 
verschiedener Anliegen in Lambarene. 

Vorstand 
SHV 

Ordentliche und erweiterte Vorstandssitzungen fanden statt am 26.1.; 25.2.; 13.4.; 
12.10. Permanentes Thema war jeweils die aktuell schwierige finanzielle und 
personelle Situation im Spital Lambarene. Von Amtes wegen nimmt jeweils auch der 
FISL-Präsident, Dr. Daniel Stoffel an den Sitzungen teil. 

Administration 
SHV 

Die eigenständige Führung des Sekretariates durch Walter Schriber hat sich bewährt. 
Informationen von SpenderInnen gelangen direkter und rascher an uns und können 
entsprechend bearbeitet werden. Mit der Datenverwaltung Com-Consult und der 
Versandstelle der „Berichte aus Lambarene“, Data-Serve finden regelmässige 
Kontakte statt. Für 2016 ist keine Veränderung gegenüber 2015 vorgesehen. 
Überarbeitung der ca. 1000 Adressen von Kirchgemeinden. 

Bücher-
Versandstelle  
SHV Thun 

Am 1. November wurde die Bücherversandstelle in Thun geschlossen. Neu wird die 
Dienstleistung via Blaukreuz-Verlag in Bern sichergestellt. Die Übergabe erfolgte in 
enger Zusammenarbeit zwischen Sarie Däppen, langjähriger Leiterin in Thun mit Lars 
Lepperhoff, Verlagsleiter BKV, Bern. Herzlichen Dank beiden für die grosse Arbeit. 
Herausgabe des Buches „366 Tage aus dem Leben von Albert Schweitzer“ – 
Blaukreuzverlag / Herausgeber Fritz von Gunten, Präsident SHV 

Zusammenarbeit 
mit Partnern 

15. März – Albert-Schweitzer Tag in Biel, mit Kirchgemeinde Stadt Biel und dem 
Verein Partnerschaft Kinderspitäler Biel-Haiti. Vereinsmitglied Dr. Silvia Ernst 
berichtet über ihre Einsätze in Lambarene und Haiti. Jugend-Ballett Biel mit Tanz und 
Mittagessen mit Laden Bistro Biel. Guter Besuch mit über 90 Personen. 
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1. Grimmialp-Tage 4. – 7. Juni mit Orgelkonzert und Vortrag Dr. Walter Munz; 
Gottesdienst und verschiedenen Tagesangeboten zum Thema „Quelle“.  
Für 2016 ist eine Fortsetzung geplant. 
2. Mai bis Ende Oktober: Ausstellung im Tourismus Museum Unterseen über Leben und 
Wirken von Albert Schweitzer. 
15. Juni bis Ende November: Ausstellung in der Zentralbibliothek in Zürich mit 
diversen Vorträgen über Leben und Wirken von Albert Schweitzer. 
Verschiedene Vorträge zum Thema „Ehrfurcht vor dem Leben“ – Schulklassen, 
Seniorennachmittage, Kirchgemeinden in der ganzen Schweiz. 
26. September: Grossmünster Zürich; 2. Oktober: Französische Kirche Bern; 18. 
Oktober: Kath. Kirche Alt St. Johann; Konzert mit Peter Roth „Ehrfurcht vor dem 
Leben“. Total über 1500 BesucherInnen. Kollektenertrag Fr. 25‘000.--  

 

7./8. November Theater National in Bern: Szenische Uraufführung der Oper von Peter 
Roth mit Chores. SPINNEN – nach der Erzählung von Jeremias Gotthelf. „Ehrfurcht 
versus Machbarkeit“. 1200 BesucherInnen. 
April und Oktober Ausgaben der „Berichte aus Lambarene“ mit je 110‘000 Expl. an 
Gönnerstamm und je 50‘000 an zugekaufte Adressen. Je ca. 9‘000 Expl. an Kirchge-
meinden. 
Wanderausstellung „Ehrfurcht vor dem Leben“ mit Blick auf Jubiläum 100 Jahre 
„Ehrfurcht vor dem Leben“ 2015; und 50. Todestag. Im Einsatz bei zahlreichen Kirch-
gemeinden: Herzogenbuchsee; Roggwil; Grimmialp; Langenbruck; Sevelen; 
Merishausen; Wolfhalden; Bilten; Nennigkofen; Lüterkofen. 
Per 31. Dezember Aufschaltung der neuen Web-Seite: www.albert-schweitzer.ch 
Januar 15. Versand der Spendenbestätigungen mit der Schrift „Ehrfurcht vor dem 
Leben“ – Jahrring Rub-Media. Gutes Echo seitens der Empfänger. Die Schrift wird 
fortan auch für Schulen und Kirchgemeinden zur Verfügung gestellt. 
Film-Beitrag SRF-Sternstunde „Halbgott im Tropenwald“ . 3 Ausstrahlungen. Korrekte 
Widergabe von aktuell schwieriger Situation in Lambarene. Zahlreiche besorgte 
Reaktionen von SpenderInnen. 

Informationen 
SHV 
 

Zahlreiche Medienberichte: Basler Zeitung; Berner Zeitung; Tagesanzeiger Zürich; 
Bund; Schweizer Bauer; Privatradios im Raum Biel; Bern und Berner Oberland. 

AISL – Geistiges 
Werk Günsbach 

Planungsarbeiten für den Erweiterungs-Neu-Bau des Museums in Günsbach. 
Namhafte finanzielle Beteiligung durch den SHV für die Jahre 2016/2017 beschlossen. 

Europ. 
Hilfsvereine 

Die 2014 durch den SHV eingeleiteten regelmässigen Gespräche unter den Europ. 
Hilfsvereinen mit der FISL wurden weitergeführt. Am 28.1. fanden in Strassburg und 
am 11.4 Vorbereitungstreffen statt für das Seminar vom 21./22. März in Günsbach. 
21. – 28. April Conseil in Lambarene – am 24. April wurde die Maternite offiziell im 
Betrieb genommen. Bis Ende Jahr über 700 Geburten. 
26. – 28. Juni a.o. Conseil in Günsbach im Zeichen der „Zukunft Lambarene“ nach 
dem 50. Todestag von Albert Schweitzer. 
1. – 7. September Conseil in Lambarene. 4.9. Feier zum 50. Todestag mit offizieller 
Einweihung der Maternite in Anwesenheit vom Ministerpräsidenten Gabun. Die 
Schlussabrechnung beansprucht noch einige Zeit. Herzlichen Dank an unser 
Vereinsmitglied, Franz Müller für die Unterstützung bei rechtlichen Fragen. 
Ab 1. September Einsatz von Dr. Arnaud Flamen (F) med. Koordinator im Auftrag der 
FISL. Finanziert durch den SHV.  
November/ Dezember: Dr. Kokou, Kinderarzt zur Weiterbildung in Lausanne, 
finanziert durch SHV. 

FISL – 
Lambarene 

Nach wie vor muss die Ertragsbasis im Spital gestärkt werden.  Kontakte mit der 
Regierung konnten im Nachgang zur Feier am 4.9. verbessert werden. – Verschiedene 
personelle Veränderungen führten zu einer gewissen Beruhigung aber noch nicht zur 
definitiven Lösung der anstehenden Pendenzen. 

 
Ich danke allen Vereinsmitgliedern und allen SpenderInnen für die Unterstützung. 
Fritz von Gunten, Präsident SHV  
 


